
BV—V/07/0637 Universitats- und Hansestadt

öffentlich j‘ Greifswald

- Beschluss -

Eihbringer

01.0.3 Beauftragtenbüro/Beauftragte/r Internationale
Kontakte/Städtepa rtnerschaften/Pommerania

Gremium Sitzungsdatum Ergebnis

Ausschuss für Finanzen,
Liegenschaften und 26.09.2022 ungeändert abgestimmt
Beteiligungen (FA)

Hauptausschuss (HA) 04.10.2022 ungeändert beschlossen

inanspruchnahme Kommunaler Direkthiife im

Rahmen deutsch-ukrainischer

Solidarpartnerschaften

Beschluss:

Der Hauptausschuss der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt die
Einwilligung zur Nutzung der Kommunalen Direkthilfe im Rahmen deutsch
ukrainischer Solidarpartnerschaften, um i,H.v. rund 112.000 € Sachmittel für die
Ausstattung einer Schule in Greifswalds Partnerstadt Drohobytsch zu kaufen.
Greifswald leistet mit der Teilnahme an diesem Vorhaben einen wichtigen Beitrag
zum Wiederaufbau und zur Stabilisierung in Zeiten des Krieges in der Ukraine.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

einstimmig 0 0

Anlage 1 Sondermittel Ukraine 1507 öffentlich

/
Dr. Stefan Fassbinder

Der Oberbürgermeister

BV-V/07/0637 - Inanspruchnahme Kommunaler Direkthilfe im Rähmen detsch-Ukrainischer
Solidarpartnerschaften
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